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nDie Rheuma-Liga hat frei-
tags um 17.30 Uhr und 18.15 
Uhr Wassergymnastik als 
Funktionstraining in der Al-
bert-Schweitzer-Klinik. Weite-
re Informationen gibt es unter 
Telefon 07724/45 78 oder E-
Mail i.schroeder@rheuma-li-
ga-bw.de.
nWochenmarkt ist freitags 
von 8 bis 12.30 Uhr auf dem 
Rathausplatz.
nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
freitags von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Laden Mittendrin, 
Friedrichstraße 7, öffnet frei-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr 
sowie von 14.30 bis 18 Uhr.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat freitags von 10 bis 11.30 
Uhr geöffnet.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet frei-
tags von 15 bis 17 Uhr für alle 
Sechs- bis Zwölfjährigen.
nDas Prokids-Elterncafé im 
Jugendkeller (Rathaus) öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 
Uhr für Eltern mit Kindern bis 
drei Jahre.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

BUCHENBERG
n Live-Musik mit Holger Lo-
renz gibt es am Mittwoch, 29. 
Mai, ab 19.30 Uhr in der Wal-
dau Schänke.

BURGBERG
nDer Ortschaftsrat tagt am 
Freitag, 24. Mai, um 19 Uhr 
öffentilch im Sitzungssaal des 
Rathauses.

NEUHAUSEN
nZur Sondervorstellung des 
Films »Die Wiese« laden die 
KJG, Ministranten und Stern-
singer aus Neuhausen am Frei-
tag, 24. Mai, ein. Beginn ist 
um 20 Uhr im Kino Guckloch 
in Villingen.

n Königsfeld

n Von Stephan Hübner

Königsfeld. Kämmerin Irm-
gard Kern-Kaiser berichtete
im Gemeinderat über die Bil-
dung von Haushaltsresten für
Projekte, die 2018 begonnen,
aber noch nicht komplett um-
gesetzt sind. 

Größter Posten im Verwal-
tungshaushalt ist mit 64 500
Euro die Dachsanierung der
Nikolauskapelle. Dazu kom-
men unter anderem 14 000
Euro für ein Biotop im Auer-
huhnschutzwald, die Untersu-
chung der Gemeindeprü-
fungsanstalt 2019 mit 11 700
Euro oder das Gaskonzes-
sionsverfahren mit 13 000

Euro.
Im Vermögenshaushalt ist

für Herbst 2019 eine Zuwen-
dung von 25 300 Euro für den
Offenen Jugendtreff geplant.
Mittlerweile eingegangen sind
205 000 Euro als Zuweisung
für die Sanierung der Gemein-
dehalle Weiler. Weitere Pos-
ten sind Planungsraten für
Umgestaltungen des Rathau-
ses Burgberg und des Feuer-
wehrgerätehauses Buchen-
berg, etwa 150 000 Euro für
Kanäle beim Zinzendorfplatz,
am Heiligenwald und in der
Forststraße sowie etwa 56 000
Euro für Untersuchungen zu
urbanen Sturzfluten. 

Dazu kommen unter ande-

rem Beträge für die Warm-
wasseraufbereitung im Kin-
dergarten Erdmannsweiler so-
wie eine Trennwand und die
Außenanlagen für den Kinder-
garten Königsfeld, den Son-
nenschutz für die Grundschu-
le Burgberg oder Sanierungen
des vierten Bauabschnitts der
Forststraße und im Linden-
lochweg. Da die Schlussab-
rechnung für den Breitband-
ausbau Erdmannsweiler/Neu-
hausen noch nicht vorliegt,
werden 293 000 Euro in die
Haushaltsreste übernommen.

Insgesamt belaufen sich die
Einnahmen der Übertragun-
gen auf 243 100 Euro, die Aus-
gaben auf 617 500 Euro.

Nicht alle Projekte umgesetzt
Finanzen | Kämmerin berichtet über Haushaltsreste

Insgesamt vier neue Ortsbegrüßungsschilder sollen die Besucher Erdmannsweiler in Zukunft begrüßen. Foto: Hilbertz

Das Rathaus Burgberg soll umgestaltet werden. Foto: Hilbertz

Wolfgang Kleiser 
stellt Werke aus
Königsfeld. In der »Mediclin
Albertz Schweitzer und Baar
Klinik« stellt Wolfgang Klei-
ser seine Werke aus. Die Ver-
nissage findet am Dienstag, 4.
Juni, um 19 Uhr statt. Die Ein-
führung übernimmt Ariane
Faller-Budasz. Zu sehen ist die
Ausstellung zu den Öffnungs-
zeiten der Klinik, täglich von
9 bis 19 Uhr. Zu den Werken:
Szenen spielen sich überall ab
– auf der Bühne, in der Politik,
im Alltag. Kleiser findet seine
Szenen im Café, in Ausstel-
lungen, bei Begegnungen. Die
Werke sind keine direkten
Wiedergaben, sondern Um-
setzungen zum Bild oder zur
Plastik. 

Die Teilnehmer des Neigungskurses Physik an den Zinzendorf-
schulen besuchen mit ihrem Lehrer Peter Baur (hinten) das
Schülerlabor PSI (Die Physik Schülerlabor Initiative). Das Labor
ist eine Einrichtung des Karlsruher Instituts für Technologie
(KIT). Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Ein Busausflug
nach Möttlingen und Pforz-
heim wird am Dienstag, 28.
Mai, von der evangelischen
Gesamtgemeinde Königsfeld
und dem Seniorenkreis ange-
boten.

Die Fahrt führt über Bad
Liebenzell und Möttlingen mit
einem kurzen Halt am Gottli-
bin-Dittus-Haus und der
Blumhardtkirche durch das
untere Nagoldtal in die Gold-
stadt Pforzheim. Im Reuchlin-
haus, einem Schmuckmu-
seum, wird eine Sonderaus-
stellung mit Artefakten und
Schmuck der Weltreisen Ale-
xander von Humbolts gezeigt.

Zu sehen sind rund 2000 Ex-
ponate aus fünf Jahrtausen-
den. Nur fünf Minuten ent-
fernt befindet sich das Techni-
sches Museum der Pforzhei-
mer Schmuck- und
Uhrenindustrie.

Treffpunkt für den Ausflug
ist am Dienstag am Kirchen-
saal, Ecke Luisenstraße. Die
Abfahrt ist um 13 Uhr. Die
Kosten liegen bei 25 Euro, der
Eintritt für das Museum ist be-
reits inbegriffen. Die Rück-
kehr nach Königsfeld ist
gegen 20 Uhr geplant. 

Anmeldungen sind über die
Tourist-Info, Telefon 07725/
80 09 45, möglich.

Fahrt nach Pforzheim
Freizeit | Gemeinde bietet Ausflug an

Königsfeld. Einblicke in die
Welt der Physik, die weit über
den Lehrplan hinausgehen,
wurde den Schülern des Nei-
gungskurs Physik an den Zin-
zendorfschulen ermöglicht.
Mit ihrem Lehrer Peter Baur
fuhren sie nach Karlsruhe ans
Schülerlabor PSI (Die Physik
Schülerlabor Initiative – Karls-
ruhe), einer Einrichtung des
Karlsruher Instituts für Tech-
nologie (KIT). 

Zunächst erhielten die
Schüler mit einem Experi-
ment einen vertiefenden Ein-
blick in die Quantenmecha-
nik: Mit der Leiterin des PSI,
der promovierten Physikerin

Antje Bergmann, besprachen
sie den Aufbau und die
Durchführung des Versuchs
aus der Quantenmechanik.
Bei der Diskussion wurden
auch gleich Vorschläge zur
Abwandlung des Aufbaus um-
gesetzt.

Im Anschluss durften die
Schüler selbstständig in
Zweiergruppen ein Michel-
son-Interferometer aufbauen.
Dessen Empfindlichkeit bei
einer Längenmessung war
Ausgangspunkt für das zweite
Thema: Der Nachweis der
Gravitationswellen, der vor
zwei Jahren mit dem Physik-
nobelpreis geehrt wurde.

Tieferer Einblick
Bildung | Kurs besucht Schülerlabor

Schützenhaus ist für 
jedermann geöffnet
Königsfeld-Weiler. Das Schüt-
zenhaus in Weiler hat am
Samstag, 1. Juni, von 17 bis 22
Uhr geöffnet. Der Verein
weist drauf hin, dass der
Kleinkaliber-Luftgewehrstand 
in dieser Zeit für jedermann
geöffnet ist. Zudem wird be-
wirtet.

Unbekannter rammt 
geparktes Auto
Königsfeld. Beim Ein- oder
Ausparken hat ein unbekann-
ter Fahrzeugführer am Mitt-
woch, zwischen 8.15 Uhr und
14.15 Uhr, auf dem Parkplatz
vor der Sparkasse in der Gar-
tenstraße einen VW Up be-
schädigt. Ohne sich um den
Schaden von rund 1000 Euro
zu kümmern, fuhr der Unbe-
kannte laut Polizei weg. Hin-
weise nimmt das Polizeirevier
St. Georgen, Telefon 07724/
9 49 50, entgegen.

Weil ein Autofahrer ein ande-
res Fahrzeug übersehen hat, 
kam es am Mittwochabend zu 
einem Verkehrsunfall.

St. Georgen. Zwei verletzte
Personen und rund 13 000
Euro Sachschaden ist die Bi-
lanz eines Verkehrsunfall, der
sich am frühen Mittwoch-
abend auf der Landesstraße
175 ereignet hat. Ein 47-jähri-
ger Mercedes-Fahrer war laut
Polizei aus Richtung Hardt auf
der K 5724 unterwegs. Beim
Abbiegen auf die L 175 miss-
achtete er die Vorfahrt einer
30-jährigen Autofahrerin, die
in Richtung Langenschiltach
fuhr. Während die Fahrerin
beim Zusammenstoß nur
leicht verletzt wurde, zog sich
die dreijährige Tochter auf
dem Rücksitz schwere Verlet-
zungen zu und musste ins Kli-
nikum eingeliefert werden.

Dreijährige wird 
bei Unfall
schwer verletzt

Vom Feuerwehrgerätehaus 
über Straßenbeleuchtun-
gen bis hin zum Parkettbo-
den im Dorfgemein-
schaftshaus reichten die 
Überlegungen für die Mit-
telanmeldungen. Der 
Dringlichkeit folgend wur-
den die Vorschläge vorge-
stellt.

n Von Richard Schuster

Königsfeld-Erdmannsweiler. 
Schwerpunktmäßig drehten
sich die Beratungen des Ort-
schaftsrats in Erdmannsweiler
bei dessen jüngster öffentli-
cher Sitzung um die Mittelan-
meldungen an den Gemeinde-
rat Königsfeld für das Haus-
haltsjahr 2020. 

Wie Ortsvorsteher Armin

Wursthorn zu Beginn mitteil-
te, wurden Anmeldungen aus
dem vergangenen Jahr erneut
übernommen, da sie teilweise
von der Gemeinde noch nicht
realisiert werden konnten. 

Der Ortsvorsteher empfahl
als erste Priorität den Bedarf
an vier Ortsbegrüßungsschil-
dern für die jeweiligen Orts-
eingänge. Ebenso wichtig sei-
en die Teerung des Parkplat-
zes beim Kindergarten, das
Anschließen der Straßenbe-
leuchtung in der Ackerstraße
an das öffentliche Netz sowie
eine Sicherheitsmaßnahme
im Feuerwehrgerätehaus. 

Hier müsse, so Wursthorn,
entweder ein Rauchabzug ein-
gebaut werden oder es hätte
alternativ die Trennung der
Wagenhalle vom Mann-
schafts-Umkleideraum zu er-
folgen. Dies sei zwingende
Vorschrift. 

Als zweite Priorität wurde
den Ortschaftsräten vorge-
schlagen, alle öffentlichen
Pflanzenbeete wegen des ge-
ringeren Pflegeaufwands
beim nächsten Mal mit geeig-
neten Hecken und Sträuchern
zu bepflanzen, statt mit Blu-
men. 

Bei den Straßen- und Wege-
instandsetzungen schlug Ar-
min Wursthorn vor, diese für
die dritte abgestufte Dring-
lichkeit anzumelden. Es han-
dele sich um die durchgängige
Teerung im Bereich »Ge-
meind’s Wald«, die Planungs-
rate für das Gewerbegebiet
»Bildstockäcker« sowie um die
rechte Seite des Gehwegs in
der Burgberger Straße. 

Aus der Mitte des Ort-
schaftsrats kam schließlich
noch die Anregung, den stra-
pazierten Parkettboden im Sit-
zungsraum des Dorfgemein-

schaftshauses neu zu versie-
geln und die Schmutz-Fang-
matte instandzusetzen. 

Ortsvorsteher Wursthorn,
gab im Zuge dessen bekannt,
dass eventuell die Wohnung
im Gemeinschaftshaus frei
werde. Sie müsse dann reno-
viert und gegebenenfalls Ins-
tallationen und Leitungen
überprüft und erneuert wer-
den. 

Der Ortschaftsrat stimmte
den vorgeschlagenen Mittel-
anmeldungen sowie der je-
weiligen Einteilung der Maß-
nahmen nach Wichtigkeit
(Priorisierung) einstimmig
zu. 

Schließlich wurde dem Gre-
mium noch der Termin des
Sommerfestes der Gemein-
schaft der örtlichen Vereine
bekannt gegeben. Das Fest
steigt dieses Jahr am 3. und 4.
August. 

Schild soll Besucher grüßen
Mittelanmeldung | Hinweise am Ortseingang geplant / Sommerfest angekündigtn Kurz notiert


